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Obwohl nun der Landtag von Oberöſterreich auf obige Anregung
hin für Beibehaltung desſelben ſich ausgeſprochen hatte, wurde 29⁷

doch Unter den ſtürmiſchen Verhältniſſen 8 Jahres 1868 durch
Beſchluß des oberöſterr. Landtages aufgehoben.

Linz Prof IOr Hiptm QAl

(Oceurren un Conceurrenz der Feſte.) Hin
ichtlich dieſer Fragen ind folgende Entſcheidungen der Riten⸗Con⸗
gregation vom December 1884 U beachten:

Wo das Feſt der hlſt Dreifaltigkeit Titularfeſt iſt, ſomit
das Frohnleichnamsfe n ſeine Octave fällt, önnte CS Freitag und
Samstag, ſich die zwei Oetaven treffen, zweifelhaft ſein, E.
den Vorzug 0  E Dem gegenüber erklärt die Congregation, daß
die Octave von Frohnleichnam Als Officium 3u gelten habe, und die
de Trinitate I zu c(ommemoriren ſei (Umgekehrt lautete nämlich
eine Rubrik Im Octavarium Romanum.

Soll aum Octavtag de! Dreifaltigkeitsfeſtes Iun der Veſper
eine Commemoration derſelben ſtattfinden, wenn ein duplex Classis
folgt? Die Anfrage wird erledigt urch den Verweis auf die Rubriken
über die Concurrenz, wornach in olchem Falle keine Commemo—
ration de vorhergehenden Octavtages ſta

inden kann.

Wenn da Feſt de Erzengels Gabriel Sub (C1 9E·
feiert wird, wegen des Patrocinium, muß dann die Veſper Qam

März (als am Feſte) folgenden Feſt (des h) mit
der Commemoration St. Gahrielis genommen werden oder 9E
kehrt? Mit Rückſicht auf das Patroeinium wurde entſchieden, *
die Veſper noch ganz vom rzenge genommen werden mit der
Commemoration de. V

ſeph Den Zweifel ildete alſo die ignität,
da die ege Qutet Totum de digniori. Commemoratio de minus
digno.

Wenn da Feſt 88 Redemptoris Concurrirt mit dem VotivF
offictum de 88 Sacramento. darf eine Commemoration de hlſt
Sacramentes ſtattfinden? „Nein“ lautet die 790  iie der Congre
gation. Der Grund ieg u der engſten Beziehung beider Geheimniſſe

einander. Profeſſor DIOr Philipp U

XXI (Knien tm Chore.) Nach den Rubrieae generalis
Missalis Jit, 11 . können die Im bre ſich etzen venn der
Celebrant ſitzt, und außerdem bei der Epiſtel, dem Graduale,
Offertorium bi zur Incenſation des Chores, reſp Präfation und
bei der Antiphon Communio; bei der COnfessio CU PBGalmo iſt
＋ genuflectiren. In den Ferialmeſſen des Adventes, Quadrageſimä,
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der Quatemberzeiten (mit Ausnahme jener von Pfingſten), an den
Vigilien mit Faſten (dausgenommen die der Hauptfeſte Weihnachten,
Oſtern und Pfingſten und u den Todtenmeſſen wird auch währen
der Oratibnen genuflectirt. Da 68 nun im Miſſale heißt: Dieto
Den Celebrantem Sanctus USque 20 PaX Domini wurde angefragt,
ob etztere exeluſive oder incluſive zu verſtehen ſei? Die
hat geantwortet: Ineluſive. 2 December 1884

Profeſſor DOr Philipp Kohout.
ung der öffentlichen und

Eheverlöbniſſe. Mit einem chlecht unterdrückten Seufzer erhebt
ſich der nagelneue, junge Pfarrproviſor Spiro von ſeinem Sitze und
pri dem vor ihm auf Nadeln ſitzenden und ziemlich gerötheten
Bräutigam Labeo „Kommen Oie morgen wieder; die Sache iſt
ſchwierig, und wie Sie gehört haben, muß ich ohne Säumniß
einem ſehr chwer Kranken verſehen ehen.“

Vom Kranken weg eilte der Proviſor zum Nachbarspfarrer, tellte
ſich demſelben vor und hub nach Beendigung der gewöhnlichen Höflich
keitsformeln ogleich an „Hochwürden! Ich komme gleich mit einer
großen Sie Iu ein erfahrener, praktiſcher Mann, ich ein
Jüngling aſt noch und ohne Erfahrung. Stehen Sie mir gütigſt
mit hrem Rathe bei Iu einer leidigen Heiratsangelegenheit.“ —

„Recht gerneé, mein Lieber! Wa ſoll's denn ſein? Laſſen Sie
hören“ entgegnete der Pfarrer.

77  — habe vor dem Verſehgange das Iu IvI

unſerer farre Oohnende
Brautpaar Labeo und Ceſtia Im Examen geha  • verſetzte der Proviſor „Seitens der Ceſtia gibt eS kein Hinderniß, aber bei Labeo
deſto mehr Er iſt

nach Im Salzburgiſchen zuſtändig, braucht alſo einen
Eheconſens (tten ſeiner Heimatsgemeinde, wie uns einſt tu der
Theologie geſagt worden iſt Er

2 In der vierten Altersclaſſe der Stellungspflichtigen, weil Iim
Jahre 1863 geboren, hat aber vom Bezirksgerichte die Groß⸗
jährigerklärung beigebracht. ꝗ weiß nicht, ob nicht etwa Im
Salzburg'ſchen heuer 1886 die vierte Altersclaſſe zur Stellung ein⸗
berufen worden iſt Er

mit eſpa, der vollbürtigen EV einer jetzigen Braut
Ceſtia) ein, wie ich nicht zweifle, vollkommen giltiges EheverlöbnißqWC⁸SCCCCCCCCCCCC geſchloſſen, t insuper CU 46 eSD Carbaliter peccavit. Dieſeiſt jedoch bor etwa einem halben Jahre An einer Acuten
Krankheit geſtorben und hat ihn noch, wie verſichert, vom Sterbe⸗
bette aus bitten laſſen, EL möge ihre Er Ceſtia heiraten, was
EL der Sterbenskranken durch den bten zugeſichert habe Da,meinte ich, wäre woh das impedimentum publicae honestatis nicht


